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Gemeinde Meggenhofen 
Bezirk Grieskirchen 
Am Dorfplatz 1, 4714 Meggenhofen 

Ausgabe 5/2023 

 
 
 
 
 
Hier finden Sie Antworten auf zahlreiche Fragen rund um das Thema Blackout: 
 
 
 
Woran erkenne ich ein Blackout? 

1. In meiner gesamten Umgebung fließt kein Strom 

2. Handy- und Festnetz fallen aus 

3. Im Radio wird von einem Blackout berichtet 

Wann ist es kein Blackout? 
1. Stromausfall nur in meiner Wohnung, meinem Haus oder meinem Viertel 

2. Telefon und Internet funktioniert 

3. Ich empfange alle Radiosender und es wird über nichts Besonderes berichtet 

Was sollte ich bereits im Vorfeld mit meiner Familie absprechen? 
Wer sind die Personen, die im Ernstfall einander helfen werden bzw. Hilfe benötigen?  
Wo trifft man sich, wenn die Telefone nicht mehr gehen?  
Wer holt wen, wo ab? 
 
Wie komme ich bei einem Blackout zu weiteren Informationen? 
Halten sie auf alle Fälle ein Batterie- oder Kurbelradio für den öffentlichen rundfunk bereit. 
Gemeindeinterne Informationen werden über Lautsprecherdurchsagen (Feuerwehr), Aushang bei 
den drei Selbsthilfe-Basen oder durch persönliche Kontaktaufnahme bekannt gemacht. 
 
Muss ich bei einem Blackout zur Arbeit gehen? 
Sprechen sie mit ihrem Arbeitgeber darüber, ob sie bei einem Blackout gebraucht werden oder zu 
Hause bleiben können. 
 
Mit welchem Zeitrahmen sollte ich bei einem Blackout rechnen? 
Es wird empfohlen, sich für 7 Tage zu bevorraten. 
 
Wie sieht es mit der Abwasserentsorgung in Meggenhofen aus? 
In der Hauptstrangleitung zur Abwasserentsorgung wurden die beiden Hauptpumpwerke „alte 
Kläranlage“ und „Zwisl“ mit Notstrom versorgt. Also ist zumindest auch hier eine möglichst 
reibungslose Entsorgung gewährleistet.  
Kleinere Nebenpumpwerke werden vor Ort in gewissen Zeitabständen von der Gemeinde mit 
Notstrom versorgt. 
 
Wo kann ich meinen Müll entsorgen? 
Anfallenden Müll während dieser Zeit ordnungsgemäß zuhause lagern. Die umliegenden ASZ nehmen 
in dieser Zeit keinen Müll an. 
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Gibt es eine Trinkwasserversorgung in Meggenhofen? 
Hier kann jeder Haushalt der mit „Ortswasser“ versorgt wird, auch bei einem Blackout mit 
Trinkwasser versorgt werden.  
An alle Haushalte mit eigener Brunnenversorgung ergeht die Bitte, auf eine eventuelle Bevorratung 
mit Trinkwasser nicht zu vergessen. Prinzipiell wird eine Bevorratung mit diversen Lebensmitteln für 
eine Dauer von 7 Tagen empfohlen. Die empfohlene Menge an Trinkwasser liegt bei 2 Liter pro 
Person und Tag. 
 
Wie gehe ich mit meinen vorhandenen Lebensmitteln um? 
Achten sie darauf, eingelagerte und leicht verderbliche Lebensmittel als erstes aufzubrauchen. 
Achten sie auch darauf, haltbare Lebensmittel je nach Verbrauchsdatum, zumindest jedoch jährlich, 
zu verbrauchen und durch neue zu ersetzen. 
 
Gibt es eine Möglichkeit, in irgendeiner Form an Lebensmittel zu kommen? 
Der heimische Lebensmittelhandel wird am 2. und 3. Tag des Blackouts vorbereitete 
Lebensmittelpakete zur Ausgabe bringen. Solange der Vorrat reicht. Nachlieferungen sind nicht 
möglich. Weiter Infos dazu unter: https://kommunal.at/konzept-zur-lebensmittelversorgung-im-falle-
eines-blackouts 
 
Ist es sinnvoll, wenn ich Bargeld zuhause habe? 
Es wird empfohlen, ca. 100 Euro/pro Person in Form von Kleingeld in bar auf Reserve zu haben. 
 
Wo kann ich im Blackout-Fall mein Bargeld einsetzen? 
Der heimische Lebensmittelhandel (Billa, Hofer…) wird ab dem 2. Tag eines Blackouts notwendige 
Artikel wie Babynahrung, Windel udgl., gegen Barzahlung und solange der Vorrat reicht, abgeben. 
 
Welche Dinge sollten neben Essen und Trinken in der Bevorratung nicht fehlen? 
Notkochstelle, Notfallradio und Notfalllampe (es gilt der Rat: Kurbel ist besser als Batterie). Stellen 
sie sich einen Campingurlaub zuhause vor. 
 
Wo kann ich am besten solche Sachen besorgen? 
Unter: www.zivilschutz-shop.at und in allen Geschäften mit Campingzubehör. 
 
Wie komme ich zu meinen Medikamenten? 
Sie sollten, so wie Lebensmittel auch, dementsprechend bevorratet werden. 
 
Kann ich über die herkömmlichen Notrufnummern Hilfe anfordern? 
NEIN!!  Keine Notrufnummern anrufen, wenn nicht wirklich ein Notfall vorliegt. 
 
Worauf muss ich beim Öffnen der Haustür achten? 
Falls sie ihr Haus vorwiegend mit Chip, Code oder Fingerprint öffnen, sollten Sie wissen, dass diese 
Systeme ohne Strom nicht funktionieren. In diesem Fall sollten sie einen altbewährten 
Haustürschlüssel irgendwo in Reichweite haben. 
 
Wie kann ich mein elektr. Garagentor öffnen? 
Jedes elektr. Garagentor kann mechanisch entriegelt und per Hand geöffnet werden. Informieren Sie 
sich rechtzeitig darüber, wie Sie ihr Tor im Ernstfall mechanisch öffnen können. 
 
Kann ich während eines Stromausfalles mein WC benutzen? 
Wenn sie am öffentlichen Wasser- u. Kanalnetz angeschlossen sind, dann ja. Es wird jedoch darauf 
hingewiesen, sehr sparsam mit dieser Ressource umzugehen. Sollte kein Anschluss bestehen, liegt es 
an ihrer Vorsorge. 
 

http://www.zivilschutz-shop.at/
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Wie und wo kann ich mein Auto betanken? 
Herkömmliches tanken an einer Tankstelle wird beinahe nirgends möglich sein. Es wird empfohlen, 
dass Fahrzeug immer nur bis zu einem viertel Tank leer zu fahren. Vermeiden sie unnötige 
Autofahrten. 
 
Wie verläuft der Volksschulbesuch Ihres Kindes im Falle eines Blackouts in Meggenhofen? 
Die Eltern werden per Elternbrief bereits vorweg über den Ablauf informiert. Diese Informationen 
werden jährlich evaluiert und in schriftlicher Form an die Eltern übermittelt. 
 
Wie verläuft der Kindergartenbesuch Ihres Kindes im Falle eines Blackouts in Meggenhofen? 
Die Eltern werden per Elternbrief bereits vorweg über den Ablauf informiert. Diese Informationen 
werden jährlich evaluiert und in schriftlicher Form an die Eltern übermittelt. 
 
Kann ich im Ernstfall damit rechnen, von der Feuerwehr mit Notstrom versorgt zu werden? 
NEIN! Die Gemeinde sowie die Feuerwehren werden damit beschäftigt sein, mit den vorhandenen 
Mitteln die Infrastruktur aufrecht zu erhalten.  
 
Worauf muss ich bei einem eigenen Notstromaggregat achten? 
ACHTUNG: Die Installation einer solchen Notstromversorgung unbedingt einem Fachmann 
überlassen. 
Sie müssen den nötigen Treibstoff bevorraten und regelmäßig erneuern. Weiters müssen sie das 
Gerät regelmäßig warten, damit es auch einsatzfähig bleibt. 
 
Wohin kann ich mich im äußersten Notfall wenden? 
Es wird ein Krisenstab im Gemeindeamt eingerichtet sein. 
 
Wie kann ich mich mit dem Krisenstab in Verbindung setzen? 
Es wird drei Notfallstellen, sogenannte Selbsthilfe-Basen (SHB), geben. Sie werden rund um die Uhr 
besetzt sein und Ihre Anliegen an die Einsatzzentrale weiterleiten bzw. im Einzelfall vor Ort helfen. 
 
Was ist eine Selbsthilfe-Basis, kurz SHB genannt? 
Sie sind von der Gemeinde errichtete Notfallstellen und sollen die Selbsthilfeleistung der 
Bevölkerung unterstützen. 
 
Wo finde ich diese Selbsthilfe-Basen? 
Sie werden jeweils in den drei FF Häusern in Meggenhofen, Wilhelmsberg und Roitham eingerichtet 
sein. 
 
Gibt es eine örtliche Zuteilung für diese drei Selbsthilfe-Basen (SHB)? 
Es gibt folgende örtliche Zuständigkeiten: 

SHB Meggenhofen (FF Haus Meggenhofen, Tel.Nr.: +43 7247 7697): 
Ober- u. Niederetnisch, Langdorf, Meggenhofen, Pfarrhofsberg, Kirchberg, Straß, Etnischberg, 
Breitwies, Zwisl, Erlet, Gferet, Hart, Moos, Holzhäuseln bei Hart, Radhof, Wald, Trappenhof, Felling, 
Egg, Schlatt 

SHB Roitham (FF Haus Roitham, Tel.Nr.: +43 7247 20050): 
Roitham, Kröstlinghof, Holzackern, Vornbuch, Obergallspach 

SHB Wilhelmsberg (FF Haus Wilhelmsberg, Tel.Nr.: +437247 72022): 
Inn, Oberndorf, Wimm, Wilhelmsberg, Holzhäuseln bei Wilhelmsberg, Hirm, Freinberg, Niederbuch, 
Breinroith, Bruckhof, Rahof 

 
Das sind grundsätzliche Richtlinien. Natürlich kann im Notfall jede SHB in Anspruch genommen 
werden. 



4 

 

Wo kann ich alle für mich relevanten Punkte, zusammengefasst nachlesen? 
Es gibt die Broschüre „Blachout in Meggenhofen“. Sie ist als amtliche Mitteilung an jeden Haushalt 
gegangen und sollte für jeden griffbereit zuhause aufbewahrt sein. 
 
Was muss ich beachten, wenn der Strom wiederkommt? 
Nehmen sie ihr Haus bzw. ihre Wohnung bereits vorab vom Netz. Warten sie anfängliche 
Stromschwankungen im Netz einige Stunden ab bevor sie ihre elektrischen Geräte wieder in Betrieb 
nehmen. 
 
Grundsätzlich gilt: 
Sorgen sie dafür, dass sie und ihre Familie 7 Tage möglichst ohne fremde Hilfe über die Runden 
kommen. 
Sämtliche Rettungskräfte werden nur beschränkt einsatzfähig sein. 


